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Rodungsarbeiten am Dortmund-Ems-Kanal  
beginnen im Oktober   

 

vom 30. September 2021  

  

Münster - Am 04.10.2021 beginnen die Baumfällarbeiten als vor- 

bereitende Arbeiten für die Kanalerweiterung und den Bau der Behelfs- 

brücke. Während der Zeit des Neubaus der Pleistermühlenweg-Brücke 

und der Prozessionsweg-Brücke dient die Behelfsbrücke als Umfahrung 

für Fußgänger und Radfahrer. Dafür vorgesehen ist die vorhandene Be-

helfsbrücke, die bereits beim Neubau der Laerer-Landweg-Brücke zum 

Einsatz gekommen ist.  

  

Der Dortmund-Ems-Kanal (DEK) mit der Stadtstrecke Münster wird für 

Großmotorgüterschiffe ausgebaut. Aufgrund der größeren Schiffsabmes-

sungen werden die Kurvenbereiche erweitert. Der Baumbestand an bei-

den Kanalseiten zwischen der Pleistermühlenweg-Brücke und der Pro-

zessionsweg-Brücke muss für den Streckenausbau gefällt werden. „Um 

Natur und Umwelt zu schonen, wird die Beseitigung des vorhandenen  

Gehölzes auf das zu diesem Zeitpunkt notwendige Maß auf den neuen 

Standort der Behelfsbrücke begrenzt“, sagt WSA-Mitarbeiter Thomas 

Heet.   

  

Die Baumaßnahme für das Versetzen der Behelfsbrücke ist für den Spät-

sommer 2022 geplant. Die Baumfällarbeiten finden bereits im Oktober 

2021 statt, da zu diesem Zeitpunkt mögliche Winterquartiere von Fleder-

mäusen noch nicht besetzt sind. Bäume mit einem Stammdurchmesser 

von 50 cm und mehr dürfen in diesem Bereich gemäß Planfeststellungs-

beschluss grundsätzlich nur im Oktober gefällt werden.   

  

Damit die Rodungsarbeiten sicher durchgeführt werden können, wird der 

Betriebsweg stundenweise gesperrt. Umleitungen werden ausgeschil-

dert.  
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Weitere Rodungsarbeiten in diesem Abschnitt sind für Oktober 2022 vor-

gesehen.   

  

Nach Abschluss der Kanalverbreiterung werden die gerodeten Flächen 

mit Stieleichen, Winterlinden und Spitzahorne neu begrünt. Für Gebiete, 

die durch den Ausbau der Stadtstrecke Münster nicht mehr nutzbar sind, 

wurden bereits drei von vier Ausgleichsflächen angelegt. Hier wurden 

bereits mehrere hundert Bäume, darunter Eichen, Buchen und Eschen, 

neu gepflanzt.  

  

Weitere Informationen zum Ausbau der Stadtstrecke Münster sind im  

Internet auf der Seite: 

 

https://www.wsa-westdeutsche-kanaele.wsv.de/Webs/WSA/ 

Westdeutsche-Kanaele/DE/Wasserstrassen/Projekte/ 

StadtstreckeMuenster/StadtstreckeMuenster.html?nn=1731324 

 

zu finden. 

https://www.wsa-westdeutsche-kanaele.wsv.de/Webs/WSA/

